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Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


7. Dezember 1933

Deutsche Turnerschaft - Kreis 2 (Gummersbach)

Die Schiedsrichter Dahlhaus, Dewies, Passerah, Hoberg, Heinisch (Gummersbach), Poswa (Kotthausen), Zils (Marienheide), Herrmann (Strombach), Lütz (Hülsenbusch), Müller (Eckenhagen), Berges, Lukas (Bickenbach), Hein, W. Mortsiefer (Homburg-Bröltal), Seinsche (Nümbrecht) sind wegen Nichtteilnahme am letzten Schiedsrichterlehrgang von der Schiedsrichterliste des Kreises 2 (Gummersbach) gestrichen.



Albert Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


6. März 1923

Cirka 10 Zentner Heu gegen Brandholz umzutauschen.
Albert Hein – Waldbröl



Artur Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


April 1937

In Dieringhausen fand die 1. Kreistagung des Kreises 2 Oberberg im Gau Mittelrhein nach der Neuordnung und Vereinheitlichung im DRL statt. Die bisherigen Fachämter waren aufgelöst worden.

Nach dem allgemein herrschenden Führerprinzip sollte nur noch der Reichs-, Gau- und Kreissportführer die Richtlinien des Verbandes bestimmen.

Zum Kreisführerstab gehörte u.a. der Kreiskassenwart Artur Hein aus Waldbröl



Berta Hein

Geboren am (unbekannt) als Berta Wirths
Gestorben am 3. April 1923 in Ruh


3. April 1923

Heute Nachmittag um halb 6 Uhr nahm der Herr meine 1. Frau, unsere liebe teure Schwester […]
Frau Berta Hein, geborene Wirths

Im Alter von 40 Jahren nach langem schwerem Leiden zu sich in die Wohnungen ds Friedens

Um stilles Beileid bitten die trauernden Hinterbliebenen

Ruh bei Waldbröl, 3. April 1923



Berta Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


9. November 1949

Modenschau in Waldbröl
„Die Dame und der Herr von früh bis spät“
Am Mittwoch, dem 9. November, 20 Uhr im Hotel Althoff
[…]
Mitwirkende Schneidermeisterinnen:
-Fräulein Berta Hein - Waldbröl, Oststraße 8



Claudia Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


30. August 2009

Bei den Kommunalwahlen zum Oberbergischen Kreistag gab es im Wahlbezirk 23 (Waldbröl) folgendes Ergebnis

-Monika Höfer (CDU) - 48,7 Prozent
-Annelie Theuer (SPD) - 20,1 Prozent
-Claudia Hein (die Grünen) - 6,9 Prozent
-Detlef Baldamus (FDP) - 8,7 Prozent
-Harald Wirths (UWG) - 10,9 Prozent
-Heinrich Jantzen (FWO) - 0,5 Prozent
-Alexander Claus (pro NRW) - 1,2 Prozent
-Ingeborg Mohr-Simeonidis (Die Linke) - 3,1 Prozent

Damit gewann die Kandidatin der CDU, Monika Höfer, das Direktmandat für den nächsten Kreistag




Elisabeth Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


12. Juni 1944

Hart und schwer traf uns die tieferschütternde Nachricht, daß nun auch mein jüngster, immer froher Junge, mein liebstes, treusorgendes Brüderlein […]
Hans-Werner Hein
Gefreiter in einem Infanterie-Regiment

Bei den schweren Kämpfen im Osten am 15. März 1944 im blühenden Alter von 18 Jahren sein junges Leben lassen musste.
Er folgte seiner geliebten Mutter und seinem Bruder, der gleich ihm den Heldentod im Osten fand, nach zwei Jahren

In tiefer Trauer:
Gustav Hein und Frau
Elisabeth Hein
Willi Keitel, Bootsmaat
Mathias Hermesbach als Freund

Winterborn im Mai 1944



Emma Hein

Geboren am (unbekannt) als Emma Bertrams
Gestorben am (unbekannt)


29. Juni 1923

Für die uns anlässlich unserer Hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeiten danken bestens
Hermann Hein und Frau Emma Hein, geborene Bertrams

Oberelben, den 29. Juni 1923



Friedrich Hein	

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


15. März 1923

Nachdem die Maul- und Klauenseuche unter dem Viehbestand des Friedrich Hein in Beuinghausen amtstierärztlich festgestellt worden ist, [...]

Waldbröl, den 13. März 1923 – Der Landrat: Eichhorn



Gustav Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


12. Juni 1944

Hart und schwer traf uns die tieferschütternde Nachricht, daß nun auch mein jüngster, immer froher Junge, mein liebstes, treusorgendes Brüderlein […]
Hans-Werner Hein
Gefreiter in einem Infanterie-Regiment

Bei den schweren Kämpfen im Osten am 15. März 1944 im blühenden Alter von 18 Jahren sein junges Leben lassen musste.
Er folgte seiner geliebten Mutter und seinem Bruder, der gleich ihm den Heldentod im Osten fand, nach zwei Jahren

In tiefer Trauer:
Gustav Hein und Frau
Elisabeth Hein
Willi Keitel, Bootsmaat
Mathias Hermesbach als Freund

Winterborn im Mai 1944



Hanna Hein

Geboren am (unbekannt) als Hanna Schlechtriem
Gestorben am (unbekannt)


28. Juni 1944

Ihre Vermählung geben bekannt: Hans Walter Hein, Wachtmeister in einem Panzer-Artillerie-Regiment, wohnhaft in Wuppertal-Barmen, zurzeit auf Urlaub und Frau Hanna Hein, geborene Schlechtriem, wohnhaft in Oberbreidenbach



Hans Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


20. Juni 1936

7.500 Jungen und Mädchen sind am vergangenen Wochenende in unserer oberbergischen Heimat zu den Wettkämpfen des Deutschen Jugendfestes angetreten.
[…]
Um 16 Uhr versammelten sich die Angehörigen der Jungmädelschaft und des Jungsvolkes der Gemeinde Marienberghausen, um auf dem fertiggestellten Sportplatz oberhalb Niederbreidenbach ihre Kraft zu messen.

Jungvolk, Fähnlein Marienberghausen - Einzelkämpfer, Altersklasse 2

1.Fredi Schneider, Marienberghausen	244 Punkte
2. Hans Hein, Göpringhausen		224 Punkte
3. Oswald Lang, Göpringhausen		204 Punkte



Hans-Werner Hein

Geboren am (unbekannt)
Gefallen am 15. März 1944 im Osten


12. Juni 1944

Hart und schwer traf uns die tieferschütternde Nachricht, daß nun auch mein jüngster, immer froher Junge, mein liebstes, treusorgendes Brüderlein […]
Hans-Werner Hein
Gefreiter in einem Infanterie-Regiment

Bei den schweren Kämpfen im Osten am 15. März 1944 im blühenden Alter von 18 Jahren sein junges Leben lassen musste.
Er folgte seiner geliebten Mutter und seinem Bruder, der gleich ihm den Heldentod im Osten fand, nach zwei Jahren

In tiefer Trauer:
Gustav Hein und Frau
Elisabeth Hein
Willi Keitel, Bootsmaat
Mathias Hermesbach als Freund

Winterborn im Mai 1944



Hermann Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


29. Juni 1923

Für die uns anlässlich unserer Hochzeit erwiesenen Aufmerksamkeiten danken bestens
Hermann Hein und Frau Emma Hein, geborene Bertrams

Oberelben, den 29. Juni 1923



Karl Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


23. Dezember 1898

Bekanntmachung – Der Herr Karl Hein, Metzger in Nümbrecht, beabsichtigt auf Flur 51 Nr. 891/580 ein Schlachthaus zu errichten.
Es wird dies mit der Aufforderung zur öffentlichen Kenntnis gebracht, etwaige Einwendungen binnen 14 Tagen nach Ausgabe dieser Zeitung bei dem Unterzeichneten schriftlich in zwei Exemplaren oder zu Protokoll anzubringen.
[…]
Nümbrecht, den 19. Dezember 1898 – Der Bürgermeister Reitzert



Karoline Hein

Geboren am (unbekannt) als Karoline Proobach
Gestorben am 14. April 1944


Karoline Hein war verheiratet mit Chr. Hein


April 1944

Die 87-jährige Witwe Karoline Hein wohnte zuletzt in Bladersbach bei Waldbröl



Ludmilla Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


2. Juni 2023

Ludmilla Hein, wohnhaft in Gummersbach ist Küsterin am evangelischen Gemeindezentrum in Steinenbrück



Margarete Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


19. Mai 1944

Ihre Verlobung geben bekannt: Fräulein Margarete Hein und Erich Siebert, zurzeit im Urlaub, Geringhausermühle (Oberberg), Wernikow (Ostpriegnitz) im Mai 1944


[bookmark: _Hlk145433983]
Willi Hein

Geboren am (unbekannt)
Gestorben am (unbekannt)


12. Januar 1950

Im vergangenen Jahr kehrten insgesamt 813 aus der Kriegsgefangenschaft entlassene ehemaligen Wehrmachtsangehörige in den Oberbergischen Kreis zurück. Davon kamen 643 aus Rußland, 64 aus Polen, 39 aus Jugoslawien, 60 aus Frankreich, je zwei aus England, Belgien und Spanien, einer aus der Tschechoslowakei.
[…]
In den letzten 14 Tagen des Jahres 1949 kehrten zurück
- Willi Hein aus Winterborn


